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Postulat Candan Hasan und Mit. über die Einführung der Gesund-

heitsfolgenabschätzung bei politischen Entscheidungen 

 
eröffnet am 17. September 2018  
 
 
Auftrag: 
Die Regierung wir beauftragt, bei ihren politischen Entscheiden die damit verbundenen 
Chancen und Risiken für die Gesundheit der Bevölkerung mit der Einführung einer Gesund-
heitsfolgenabschätzung (GFA) zu überprüfen. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse sollen 
in die Entscheidungsfindung einfliessen und berücksichtigt werden. 
 
Begründung: 
Die günstigsten Gesundheitskosten sind die, welche gar nicht erst entstehen. Der Prävention 
und Fokussierung auf gesundheitsfördernde Massnahmen kommt im Zusammenhang mit 
stetig steigenden Gesundheitskosten eine übergeordnete Wichtigkeit zu. Die Gesundheitsfol-
genabschätzung ist ein Werkzeug, mit dem die potentiellen Gesundheitswirkungen eines po-
litischen Entscheides in einem sehr frühen Stadium beurteilt werden können, was die Risiken 
und Chancen für die Gesundheit der Bevölkerung mit diesem Entscheid bedeuten. Neben 
der Förderung der Gesundheit können gleichzeitig erhebliche finanzielle Mehrbelastungen im 
Gesundheitswesen reduziert werden. Die Erkenntnisse der Gesundheitsfolgenabschätzung 
bieten die Grundlage für die politische Entscheidungsfindung zum Beispiel in den Bereichen 
kantonale Raumplanung, Mobilität, Wohnungsbau, Tourismus, Sozialwesen oder im Gesund-
heitsbereich. In den letzten Jahren wurden immer wieder politische Entscheidungen getrof-
fen, wie zum Beispiel die Erhöhung der Arbeitszeit, erhöhte Lärm- und Luftschadstoff-Emissi-
onen mit der Projektierung der Spange Nord oder Asylunterkünfte ohne Tageslicht, welche 
mit erheblichen negativen Auswirkungen auf die Gesundheit verbunden sind. Es bieten sich 
aber auch Chancen, wie der Bau des neuen Verwaltungsgebäudes zeigt. Die vergangenen 
Entscheide sowie die zukünftigen Herausforderungen deuten auf den Handlungsbedarf hin 
und die Notwendigkeit einer Gesundheitskostenabschätzung ist dadurch gegeben. 
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eröffnet am 17. September 2018 Datum wird vom Sekretariat mit Daten nachtragen ergänzt





Auftrag:

Die Regierung wir beauftragt, bei ihren politischen Entscheiden die damit verbundenen Chancen und Risiken für die Gesundheit der Bevölkerung mit der Einführung einer Gesundheitsfolgenabschätzung (GFA) zu überprüfen. Die daraus gewonnenen Erkenntnisse sollen in die Entscheidungsfindung einfliessen und berücksichtigt werden.



Begründung:

Die günstigsten Gesundheitskosten sind die, welche gar nicht erst entstehen. Der Prävention und Fokussierung auf gesundheitsfördernde Massnahmen kommt im Zusammenhang mit stetig steigenden Gesundheitskosten eine übergeordnete Wichtigkeit zu. Die Gesundheitsfolgenabschätzung ist ein Werkzeug, mit dem die potentiellen Gesundheitswirkungen eines politischen Entscheides in einem sehr frühen Stadium beurteilt werden können, was die Risiken und Chancen für die Gesundheit der Bevölkerung mit diesem Entscheid bedeuten. Neben der Förderung der Gesundheit können gleichzeitig erhebliche finanzielle Mehrbelastungen im Gesundheitswesen reduziert werden. Die Erkenntnisse der Gesundheitsfolgenabschätzung bieten die Grundlage für die politische Entscheidungsfindung zum Beispiel in den Bereichen kantonale Raumplanung, Mobilität, Wohnungsbau, Tourismus, Sozialwesen oder im Gesundheitsbereich. In den letzten Jahren wurden immer wieder politische Entscheidungen getroffen, wie zum Beispiel die Erhöhung der Arbeitszeit, erhöhte Lärm- und Luftschadstoff-Emissionen mit der Projektierung der Spange Nord oder Asylunterkünfte ohne Tageslicht, welche mit erheblichen negativen Auswirkungen auf die Gesundheit verbunden sind. Es bieten sich aber auch Chancen, wie der Bau des neuen Verwaltungsgebäudes zeigt. Die vergangenen Entscheide sowie die zukünftigen Herausforderungen deuten auf den Handlungsbedarf hin und die Notwendigkeit einer Gesundheitskostenabschätzung ist dadurch gegeben.
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